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Haupt Expedition
Große Nlrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Gegen den Zolltarif Stellung zu nehmen waren am Montag in
Berlin Mitglieder der Communalbehörden zahlreicher deutſcher Ge
meinden zu einer Konferenz zuſammengetreten

Die Corps nehmen den Akadem Monatsh zufolge einen ab
lehnenden Standpunkt gegen die Rhodes Stipendien ein

Infolge Exploſion des Ballons ſind am Montag in Paris der Luſt
ſchiffer Severo und ſein Jngenieur tödtlich verunglückt

Bei einer Feuersbrunſt in der ruſſiſchen Stadt Saloeznetz verbrannten
eine Dienſtmagd und 15 Kinder

Die Communal Konferenz wider
den Zolltaxif

Halle 13 Mai
Die bereits angekündigte Verſammlung von Mitgliedern deutſcher

ſtädtiſcher Behörden zwecks Stellungnahme gegen den Zolltarif ein
berufen von einem freien Komitee unter Vorſitz des Herrn Oberbürger
meiſter Kirſchner und Stadtverordneten Vorſteher Dr Langerhans hat am

Montag Vormittag in Berlin getagt Dieſelbe war eine außerordentlich
impoſante Der geräumige Saal des Kaiſerhofes vermochte kaum die
große Zahl der erſchienenen Städte Vertreter zu faſſen Die Mitglieder
des Berliner Magiſtrats und der StadtverordnetenVerſammlung waren
faſt vollzählich erſchienen Es mochten im Ganzen 700 Deputierte
faſt aller deutſchen Städte anweſend ſein Sehr ſtark waren die Sozial
demokraten vertreten welche mit etwa 100 Deputierten erſchienen waren

Oberbürgermeiſter Kirſchner eröffnete die Verſammlung mit einem
kurzen Begrüßungswort und forderte zur Wahl eines Bureaus auf Er
ſelbſt ward einſtimmig zum Vorſitzenden erwählt und auf ſeinen Vorſchlag

wurden zu Beiſitzern folgende Herren ernannt die Oberbürgermeiſter
Bender Breslau Haaken Stettin und Gauß Stuttgart ſowie die Stadt
verordneten Vorſteher Humſer Frankfurt a Langerhans Berlin Krone
Königsberg Lewinski Poſen Haſſe Nürnberg und Weill Karlsruhe Dann
führte Oberbürgermeiſter Kirſchner Folgendes aus Schon auf dem
letzten preußiſchen Städtetag habe man die heutige Frage erörtern wollen
Man habe aber aus zwei Gründen davon Abſtand genommen Einmal
weil die Frage des Zolltarifs eine deutſche Angelegenheit ſei und
zweitens weil damals die Stellung der Reichsregierung noch nicht klar
geweſen wäre Er wies darauf hin daß obwohl die Verſammlung nicht
offiziell beſchickt worden ſei doch die Antheilnahme durch faſt alle großen

Communen zeige wie einig die deutſchen Städte in dieſer Frage ſind
Es nahm hierauf als Referent Oberbürgermeiſter Gauß Stuttgart

das Wort Nord und Süd ſo führte er aus ſind einig in dieſer Frage
Man dürfe annehmen daß mit dieſer Verſammlung ſelbſt der Regierung
ein Gefallen geſchehe ſo freundlich ſie ſich auch heute zu den Agrariern
ſtelle Referent verlas eine Rede die der Miniſter des Jnnern dem in
Württemberg die Landwirthſchaft unterſteht in der Stuttgarter Kammer
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gehalten hat und die in dem Satze gipfelt Es muß wohl erwogen werden
ob die vom Volke durch den Tarif geforderten Opfer im richtigen Ver
hältniß zu den erwarteten Vortheilen ſtehen Nicht politiſche Agitation
wolle man treiben Aber wenn die Städte ſähen daß eine Geſetzesvorlage
das Wohl des Vaterlandes bedrohe ſo haben die Kommunen die Pflicht
ihre Stimmen gegen eine ſolche Gefahr zu erheben Herr Gauß unterwarf
nun von nationalökonomiſchen Geſichtspunkten aus die Frage der Zoll
erhöhung und deren Wirkungen auf Jnduſtrie Handel und Arbeiterſchaft
Gerade die Männer die das Wohl des Mittelſtandes auf ihre Fahne ge
ſchrieben ſollten gegen den Entwurf Front machen Aber dieſe Männer
ſchweigen und um ſo mehr haben die Gemeindevertreter Veranlaſſung
ſich zu äußern Ebenſo ſteht es mit den Arbeitern Redner unterſuchte
dann welche Vortheile die Landwirthſchaft ſelbſt vom Tarif zu erwarten
habe und kam an der Hand der Statiſtik Württembergs deſſen Agrar
verhältniſſe mit denen Badens und Bayerns übereinſtimmen zu dem Er

gebniß daß der Tarif ſelbſt hier keinen Nutzen bringen könne Herr
Gauß zog das Facit ſeiner Betrachtungen in folgenden Schlußſätzen
Wird dieſe Vorlage Geſetz ſo ſtehen wir vor einem nationalen Unglück
Sehr richtig Wir wollen aber nicht nur Schlimmes verhüten Wir

wollen eine aufſtrebende Entwicklung unſeres Vaterlandes Beifall Wie
war ein ſolcher Entwurf überhaupt nur möglich Es iſt der Haß
gegen die Stadt Lebhafter Beifall und Zuruf Was wäre Deutſch
land ohne die Städte Sie ſind die Träger der Kultur und darum iſt
es ein ſelbſtmörderiſches Vorgehen die Städte ſchädigen zu wollen Sehr
gut Thorheit iſt es vom Reichthum der Städte zu ſprechen Wir
wiſſen es am beſten wie ſchwer der Städter zu arbeiten hat Dennoch
ſind wir nicht aus Egoismus zuſammengekommen ſondern weil wir der
Ueberzeugung ſind daß die Communen nicht ruhig zuſehen dürfen wenn
der Geſammtheit ein Schaden droht Lebhafter Beifall

An Stelle des durch einen Trauerfall verhinderten Stadtraths Fiſchbeck
nahm Stadtrath Dr Weigert das Wort Als Korreferent behandelte er
das Thema der Handelsverträge Jeren Nothwendigfkeit für Deutſchland
er nachzuweiſen ſuchte Und nun komme man mit ſolchem Tarif der
die ſchwerſten Befürchtungen übertreffe Denn niemals kann Deutſchland
darauf rechnen ſeine Jndnſtrieerzeugniſſe nach Rußland Nordamerika
Ungarn Argentinien 2c ausführen zu können wenn es dem Produkt
dieſer Länder dem Getreide die Grenzen ſperrt So wolle man die
Lebenshaltung verſchlechtern und die Erwerbsthätigkeit beeinträchtigen

Durchdrungen vom Gefühl ihrer Verantwortlichkeit wollen die Städte
dagegen ihre Stimme erheben Jndem wir das thun ſo ſchloß Redner
handeln wir für das Wohlergehen den Fortſchritt und den Frieden

unſeres deutſchen Volkes Lebhafte Zuſtimmung
Oberbürgermeiſter Kirſchner dankte den beiden Rednern für ihre

lichtvollen klaren und feſten Ausführungen über die vorliegende Frage
und ſchloß mit dem Wunſche daß die in dieſem Saale geſprochenen
Worte auch an den anderen Stellen gehört werden mögen Ohne
Diskuſſion ward hierauf unter lebhaftem Beifall die folgende Reſolution
angenommen Die heute in Berlin verſammelten Mitglieder deutſcher
ſtädtiſcher Gemeindebehörden ſprechen ſich unbeſchadet ihrer grundſätzlichen

Stellungnahme zu den Zollfragen gegen jede Erhöhung für Zölle
auf unentbehrliche Lebensmittel aus und erwarten gleichzeitig
daß die geſetzgebenden Faktoren auf die Fortſetzung und den Ausbau der
bewährten Politik langjähriger Handelsverträge bedacht ſein werden
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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer verſammelte
geſtern Abend nach der Theatervorſtellung die Herren der Umgebung zum
Bier um ſich Es waren unter anderen geladen Graf Görtz Schlitz der
Geſandte Prinz von Ratibor die Profeſſoren Uphues Knackfuß und Salz
mann Heute Morgen um 71 Uhr unternahm der Kaiſer einen Spazier
ritt und hörte ſpäter im Laufe des Vormittags den Vortrag des Chefs
des Civilkabinets v Lucanus

Jn einer Straßburger Zuſchrift der Süddeutſchen
Reichskorreſpondenz wird dem L zufolge erklärt daß für
die Aufhebung des Diktaturparagraphen drei Erwägungen
maßgebend ſeien die Erkenntniß des Statthalters daß angeſichts anderer
vorhandener geſetzlicher Beſtimmungen die Forterhaltung des Diktatur
paragraphen entbehrlich ſei die fortgeſetzte Reichsfreundlichkeit der
Bevölkerung und die Rückſicht auf das Ausland dem mit der Auf
hebung der Beweis gegeben werden ſolle daß von Unſicherheit der Lage
im Reichslande keine Rede ſein könne Die Aufhebung ſei naturgemäß
im Einverſtändniß mit dem Statthalter jedoch durch die eigenſte
Jnitiative des Kaiſers erfolgt Der übrigbleibende Wunſch einer
ſpäter eventuell erfolgenden Zubilligung eigener Vertretung im Bundes
rathe ſei Sache der Reichsverfaſſung

Graf Bülow gehört zu den Feinden Englands Den
Reichskanzler thut nämlich die engliſche Zeitſchrift The Household
Words mit dem italieniſchen Sozialiſten Ferri und Auguſt Bebel
zuſammen in eine Kategorie mit dem Sammelnamen Drei Feinde Eng
lands Graf Bülow befindet ſich da ſo bemerken dazu die L N
in netter Geſellſchaft zum Dank für die ſchroffe Abweiſung des alten
Krüger und ſeine ernſten Beſtrebungen die amtlichen Beziehungen zu
England immer als beſonders herzlich aufrecht zu erhalten

Gegen die Rhodes Stipendien nehmen die Corps wie in
Aeußerungen in den Akademiſchen Monatsheften beſtimmt und offen
dargelegt wird einen ablehnenden Standpunkt ein Das Organ des
S C ſchreibt Wir können uns nicht vorſtellen daß deutſche Hoch

ſchüler aus deren Mitte ſich der erſte gewaltige Sturm gegen Chamber
lain s Schmähungen unſerer Armee erhob jemals von dem Datkäer
geſchenk eines Mannes Gebrauch machen der noch in ſeinem Teſtament
ſeine engliſchen Geſinnungen und Pläne ſo unverhohlen gezeigt hat Es
gehört mehr als Naivität dazu zu glauben ein Mann wie Rhodes der
mit brutalſter Rückſichtsloſigkeit die engliſche Herrſchaft über ganz Süd
afrika erſtrebte werde dem gefährlichſten Rivalen Altenglands auch nur
den geringſten Vortheil zuwenden Rhodes wußte nur zu gut wie
unzugänglich ſeine Landsleute für fremde Einflüſſe ſind wie ſehr dagegen
der Deutſche geneigt iſt ſich fremdem Weſen anzufügen ja unterzuordnen
Wenn er ſeine Stipendien nicht für Engländer die in Deutſchland
ſtudieren ſollen ſondern für deutſche Studenten in England beſtimmte ſo
rechnete er ſicher mit den erwähnten Eigenſchaften beider Völker Und
wenn ſelbſt ſolche Folgen nicht eintreten würden ſo dürfte ſchon allein der
Gedanke ihn zu dem für ſeine Vermögensverhältniſſe nicht einmal großen
Opfer bewogen haben daß ſeine Landsleute den die Stipendien an
nehmenden deutſchen Studenten mit Recht zurufen könnten Seid ihr
nicht wie die Hunde Wenn man auch euch mit Stockſchlägen traktiert
knurrt und bellt ihr wirft man euch aber einen Brocken hin ſo kommt
ihr heran und nehmt ihn dankbar ſchweifwedelnd entgegen Wir
hoffen daß es uns erſpart bleiben wird über Kommilitonen die
das non olet engliſchen Goldes patriotiſchen Erwägungen vorziehen vor
Scham erröthen zu müſſen

Mehr als 80 Millionen Mark hochherziger Stiftungen
zum Wohle der Arbeiter ſind für 1901 in der Ehrentafel des Central
vereins für das Wohl der arbeitenden Klaſſen verzeichnet zwanzig
Millionen mehr als im Vorjahr und doppelt ſo viel wie 1899 Dieſe
Summe wurde wie wir der Nat Ztg entnehmen durch 1135 ver
ſchiedene Stiftungen erreicht die in mehr als der Hälfte aller Fälle von
Aktiengeſellſchaften ausgingen Von der Geſammtſumme entfallen 20 Mil
lionen auf gemeinnützige Zwecke im Allgemeinen 159 auf Penſions und

Sein Reught
Roman von Marie Diers

19 Fortſetzung Nachdruck verbotenJch habe ja alles gnädiger Herr ich bin ja auch nur
Joachim Wolfram

Da ließ Toſtedt ihn plötzlich los
Und als die Thür hinter dem Knaben ins Schloß fiel da

lehnte er ſich an die Wand bedeckte das Geſicht mit den Händen
und ſtöhnte laut

O wenn zu aller Pein nicht das noch käme Dieſe reue
volle Liebe zu dem Knaben Mit welcher Freude würde er dies
r vornehme Kind an ſich ziehen in dem weichen Blondhaar
ſpielen

Ja und ſelber gut und redlich ſein Dieſem Kinde hätte
er ſein Eigenthum nicht entwenden können

Und hatte ihm doch alles alles entwandt
Da nahten ſich Schritte Er fuhr auf und trat in eines

der Zimmer Sein an die Dunkelheit gewöhntes Auge wurde
erſt von der hellen Beleuchtung geblendet dann ſah er ſich um
Er war allein

Ja dies war dasſelbe Zimmer in dem er vor nun elf
Jahren das Bild des jungen Schloßherrn betrachtet hatte als
ſeine Schweſter drüben zwiſchen Tod und Leben rang und
hier hatte er die Nachricht von der Geburt des Erben erhalten

Es ſtand noch alles auf demſelben Platz Auch der
Schreibtiſch mit der Photographie Da trat er wieder heran
und nahm das Bild in die Hand

Und da überfluthete ihn die Erinnerung ſo übermächtig
daß ihm war als ſei es eben erſt geſtern geweſen als er da
geſtanden hatte

Ja da war das Verbrechen noch nicht begangen Da ſtand
er noch ein Menſch unter Menſchen

Und heute
Und wie er unverwandt auf das Bild niederſah mit brennen

den Augen mit krankhaft arbeitendem Gehirn da war ihm

plötzlich als würde das Bild lebendig als bewege ſich
der Kopf als ginge eine Lächeln ein Blitzen durch dieſe Züge

O ſie lebten ja er kannte ſie er hatte ſie eben noch
geſtreichelt

Hans ſtöhnte er Hans vergieb mirl Du biſt nicht der
Sohn des Kutſchers O wie Du lachſt und warſt doch immer
ſo ernſt und traurig und ich war ſchuld daran Lache wieder
Hans

Da flog die Thür auf
Onkel aber Onkel Du biſt ja noch gar nicht fertig und das

Anſpannen iſt ſchon längſt beſtellt Mach doch wir kommen ja
nicht mehr zur Station und die kleine Couſine weiß nicht
wo aus und ein

Jn die große Kutſcherſtube trat Wolfram in voller Livrée
Er hatte ſich wie immer in der Schlafſtube angekleidet während
draußen zwei Stallknechte die Pferde anſchirren mußten ein
Amt für das er ſich als erſter Kutſcher zu vornehm hielt

Und vornehm ſah er auch aus in dem braunen Kutſcher
mantel aus feinem reinwollenen Eskimo mit viertheiliger farbig
eingefaßter Pelerine und den blanken neuſilbernen Knöpfen mit
dem Heydekampſchen Wappen einer Korngarbe dem Seidenhaar

Cylinder den Gamaſchen und glänzenden Stiefeln Es war
der Kinder Stolz den Vater ſo zu ſehen und ſelbſt Frau
Bertha empfand eine leiſe Hochachtung vor ihm als er mit
ruhiger Würde ſeine Handſchuhe zuknöpfte

Da trat Joachim ein Sein Geſicht glühte noch von dem
eben Erlebten

Er glaubte jetzt zu wiſſen warum Herr von Toſtedt ihn
ſo behandelt hatte als ob er Hans wäre Verwechſelt hatte
er ihn nicht denn er hatte ihm dicht ins Geſicht geſehen Aber
der Vater hatte ja neulich erzählt der gnädige Herr tränke manch
mal mehr als gut wäre Das mußte es alſo geweſen ſein
Er war etwas betrunken geweſenJoachim war entſchloſſen daß niemand es durch ihn er

fahren ſollte und ſtolz darauf daß er den gnädigen Herrn zu
ſchonen und ſein Geheimniß zu bewahren hatte

Na Jochen nu bring ich Deine Braut mit ſagte der
Vater als er ihn ſah

Jn dem Augenblick ſah ein Stallknecht zur Thür herein
Allens fahrig Herr Wolfram meldete er

So Js gut Stell mir was warm Bertha um neun
kann ich zurück ſein Karl die Peitſch Und nun adjüs

Er ging hinaus und bald rollte die geſchloſſene Kutſche
vom Hof

Joachim hatte ſich an das Fenſter geſtellt und ſah dem
Wagen nach deſſen Umriſſe in der Dämmerung nur ſchwer zu
erkennen waren

Könnte er nur wiſſen was ſie für ihn bedeuten würde die
kleine neue Hausgenoſſin

Als er ſich in die Stube zurückwandte ſtand ſeine Mutter
hinter ihm und ſah auf ihn nieder Und als fühle ſie ſeine
Gedanken legte ſie die Hand auf ſeinen Kopf und ſagte

Sei Du nur ruhig Jochim Wenn ſie Dir vom Schloß
wegſchicken weil der junge Herr nu eine Gefährtin hat bringen
wir Dir in die Stadt Zur Dorſſchule wie die anderen ſollſt
Du nich wieder Jch hab s ſchon mit Vatern beredet gräm Dich
nur ja nich

Joachim ſah unwillkürlich nach der Mitte der Stube wo
eben die Brüder ihre ſchäbigen Bücher herbeiholten und ſich an
den runden Tiſch ſetzten Das grelle Licht fiel auf ihre ärmliche
Dorfjungenkleidung

Zur Dorſſchule wie die anderen klang es in ihm nach
O warum warum immer ich und ich allein fragte er ſich

und blickte mit der vorwurfsvollen Frage im Blick zur Mutter
auf

Da ſah er ihre Augen ſo voller Zärtlichkeit auf ſich ruhen
und das Gefühl der Dankbarkeit überwältigte ihn ſo daß er
that was er noch nie gethan hatte er ſchlang beide Arme um
ihr Hals und flüſterte leiſe

Mutter Jhr ſeid alle ſo gut zu mir ich danke Euch
Einen Moment ſtand Frau Bertha ganz ſteif in ſeiner Um

armung ſodaß er ſchon beſchämt die Arme löſte dann aber
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Seite 2 Mittwoch
Unterſtützungsfonds 6 auf Prämien und Gewinnbetheiligung 6 auf
Wohnungsfürſorge 43 auf Krankenfürſorge je 4/ auf Altersheime und
Bildungszwecke u ſ f Auf Preußen kamen 52 auf Sachſen 11 auf
Bayern 8 und auf Hamburg 2 Millionen Den Ehrenplatz nimmt die
Stadt Berlin mit 18 Millionen ein

Frankreich
Der Ausfall der Wahlen

Paris 12 Mai Das Dem tergegriß der Stichwahlen
iſt nachfolgendes Gewählt wurden 3 Konſervative 17 Nationaliſten 16
antiminiſterielle Republikaner 29 Republikaner 42 Radikale 40 ſozialiſtiſche
Radikale 21 Sozialiſten und 4 Guesdiſten Die Konſervativen ge
winnen 2 und verlieren ehenſoviel Sihe die Nationaliſten gewinnen
und verlieren 17 die Antiminiſterlellen gewinnen 8 und verlieren 17 die
Republikaner gewinnen 12 und verlieren 13 die Radikalen gewinnen 14
und verlieren 11 die ſozialiſtiſchen Radikalen gewinnen 12 und verlieren
10 die Sozialiſten gewinnen 8 und verlieren 4 und die Guesdiſten ge
winnen 2 Sitze und verlieren 1 Sitz Somit ſind unter Hinzurechnung
des Ergebni der Hauptwahl 587 Wahlreſultate bekannt und unter
Zugrundelegung der von den Gewählten vor der Wahl über ihren Partei
ſtandpunkt abgegebenen Erklärungen ergiebt ſich folgende Zuſammen
ſetzung der neuen Kammer 50 Konſervative 59 Nationaliſten
99 antiminiſterielle Republikaner 111 Republikaner 129 Radikale 90
radikale 48 Sozialifien und 6 Guesdiſten

Die Nanionaliſten jetzt ein daß der geſtrige Wahltag ihnen
eine Enttäuſchung brachte ſelbſt in der t Nadt trat ein Stillſtand dernationaliſtiſchen du ein da außer Millerand eine ganze Reihe Re

gierungs Republikaner in Paris gewählt wurden Auch der Hauptführerder Pariſer Nationaliſten Alph 5 Humbert verlor ſeinen angeſtammten
Pariſer Kammerſitz In der roh erzielten die Sozialiſten erhebliche

Erfolge Es ſind 46 reine und 85 Radikal Sozialiſten von der Farbe
Millerands gewählt worden ſo daß die ſozigliſtiſche Fraktion über 181
Mandate verfügt Die Regierung beſitzt jetzt eine geſchloſſene Mehrheit
von 180 Stimmen Ob Waldeck bleibt iſt trotzdem zweifelhaft die Ne
publikaner machen die größten Anſtrengungen um das Kabinet in der
gegenwärtigen Zuſammenſetzung zu erhalten

Die Kataſtrophe auf Martinique
entbehrt nicht der politiſchen Bedeutung Erſt kürzlich war dieſe Jnſelund beſonders die zerſtörte Hafenſtadt St Pierre von der franzöſiſchen

Regierung zum weſtindiſchen Stützpunkt für das Atlantiſche Ge
ſchwader beſtimmt worden Von einer derartigen Verwendung des für
jetzt verſchont gebliebenen Theiles der Jnſelgruppe wird kaum noch die
Rede ſein können Ueberhaupt erſcheint der politiſche Werth der kleinen
Antillen nach Lage der Dinge herabgemindert Man befürchtet wie aus
Newyork gemeldet wird vulkaniſche Ausbrüche auch anderer in der Nähe
von Martinique gelegener Jnſeln wie Dominiea Santa Lucig St Vincent
und Barbados auf welch letzterer bekanntlich Hunderte von Buren kriegs
gefangen gehalten werden Es iſt nicht unmöglich daß die Kataſtropheauch fie Verkaufeverhandlungen betreffend Däniſch Weſtindien beeinflußt

inſofern als Dänemark den ſolchen Fährlichkeiten ausgeſetzten Kolonial
beſitz ſchnellſtens loszuwerden trachten die nordamerikaniſche Union hin
gegen wohl erſuchen wird noch in zwölfter Stunde den Preis herab
zudrücken

Spanien
Zur Krönungsfeier

Madrid 12 Mai Die Krönungsſeierlichkeiten die ſich um die
8lahri keitserklärung des jungen Königs Alfons XIII gruppieren

finden in den Tagen vom 12 bis 20 Mai ſtatt eröffnet natürlich durch
ein großes Stiergefecht 10 Stiere eine ſogenannte Corrida Real
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König Alfons XIII von Spanien
wobei die Kampfſtiere wie in früheren Jahrhunderten von ſpaniſchen
Granden zu Pferde bekämpft werden ſollen Am 17 Mai um 2 Uhr
Nachmittags findet der große Akt der Eidesleiſtung des Königs vor
den Cortes und die damit verbundene Großjährigkeitserklärung ſtatt An
dieſem Tage legt Alfons XIII zum erſtenmale die beſcheidene Uniform
eines Jnfanterie Kadetten die er gewöhnlich trägt ab um ſie gegen die

a eeeeeeeeeeeeeeeerrrrrreeeeeeeealſe ihn ſtürmiſch an ſich und bedeckte ſein Geſicht mit
KüſſenW mir nich ſchluchzte ſie dank mir nich Und
dann ließ ſie ihn los und lief hinaus

Joachim ſtand verblüfft Auf Wangen und Stirn fühlte
er noch die Küſſe der ſonſt ſo ruhigen Frau Er war ſeltſam
bewegt

Was war das nur alles heute Herr von Toſtedt die
Mutter

Da trat ein leiſes faſt übermüthiges Lächeln in ſein Geſicht
Nun wenn er von allen Seiten geliebkoſt wurde dann mußte
es doch arg zugehen wenn er ſich nicht mit ſeinen Brüdern
vertragen ſollte

Er trat an den Tiſch
Sa k ji en bäten helpen fragte er

moaken dat künn ick ook
Die Jungen ſahen erſtaunt auf Dann ſtießen ſie ſich an

Js ſo n lütten
und lachten

Wo hei ſik dicke thut höhnte Karl
Proppen un will mi wat vörmoaken wo ick doch Oſtern in
ſägnet wür

Joa weetſt dat noch nich ſagte Otto Dat s joa
de feine Herr von s Schloß de weet allens duſendmal bäter
as wi int Dörp

Joachim empfand wieder den alten ſtechenden Schmerz
Wie recht hatten ſie mit ihrer Verbitterung

Wat ſall ick denn dorbi dohn ne er und in ſeiner
Stimme zitterten Thränen Jck wull ji joa giern allens
loaten wat ick hew äwer Vadder lieds joa nich

Fortſetzung folgt

Wat ji doar

prunkende eines Marſchalls zu vertauſchen Aus ganz Spanien bringen
die Eiſenbahnzüge Tauſende von Menſchen Die Polizei trifft umfaſſende
Vorſichtsmaßregeln und brachte viele verdächtige Perſonen in Gewahrſam

MRußland
Vom Mörder des Miniſters

Peteröburg 12 Mai Balmaſchow der Mörder des Miniſters
Sſipjagin verhielt ſich während der V ung vor dem Kriegsgericht
überraſchend ruhig und gefaßt Auf alle an ihn gerichteten Fragen
beo te er unausgeſeztes Schweigen nur als der Präſident General
v OſtenSacken ihn fragte ob er abſolut keinen Gehilfen und Anſtifter
bei Verühung des Verbrechens gehabt antwortete er laut Jawohl
einen Komplizen habe ich gehabt das iſt die ruſſiſche Re
gierung, Auch ſein Todesurtheil nahm er mit ſtoiſcher Ruhe hin
ohne auch nur mit der Wimper zu zucken Die Unterſuchung hat feſt
geſtellt daß beide Eltern Balmaſchows der anarchiſtiſchen Partei ange
hörten Man glaubt daß der Zar das Todesurtheil in Zwangsarbeit
umwandeln werde um ſo mehr als der Geſundheitszuſtand Balmaſchows
derartig iſt daß ihm nur noch eine kurze Lebensdauer deſchieden ſein
dürfte Kurz vor der Verhandlung wurde dem Präſidenten General
v OſtenSacken ein Packet überreicht Da man befürchtete daß es nichts
gutes enthalten könnte wurden Fachleute ſofort beordert es zu öffnen
Man fand darin ein Heiligenbild der Kaſanſchen Mutter Gottes und auf
der Rückſeite den Vermerk Rette und hilf

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 Mai Jn Sachen der Friedensverhandlungen
führt der Korreſpondent des Reut Bur in Pretoria in einem vom
19 April datierten Schreiben aus Alle damals in Pretorig anweſenden
Delegierten der Buren waren anſcheinend wohlauf mit Ausnahme
Steijns Jn der erſten am 12 April abgehaltenen Konferenz ſtellten
die Delegierten als Baſis der Verhandlungen die Forderung der
Unabhängigkeit auf für deren Bewilligung den Uitlanders ein
liberales Wahlrecht zugeſtanden werden ſollte Auch wollten die Buren
die Forts ſchleifen Als dieſe Forderungen von der britiſchen Regierung abgelehnt wurden legten die Säegierten eine Reihe von

Bedingungen vor nach deren Bewilligung ſie den Buren rathen
würden ſich zu ergeben In dieſem Stadinm der Verhandlungen traf
Gouperneur Milner ein und nahm mit Lord Kitchener an allen
weiteren Konferenzen theil Die Forderung der Buren die Waffen zu
behalten wurde ohne Weiteres abgelehnt Die britiſche
Regierung kam aber in der Frage der Entſchädigung
für die niedergebrannten Farmen und die Wiederausſtattung derſelben
entgegen Auch erhob die engliſche Regierung keine Schwierigkeitenhinſichtlich der geforderten Amneſtie der Lſſtandigen der Kapkolonie

Die Delegierten gaben zu daß dieſe Leute eine Strafe für ihre Rebellion
treffen müſſe hofften aber daß die Beſtrafung in nicht mehr als in
der Entziehung des Bürgerrechtes beſtehen werde Es ſcheint als oh
dieſe Frage keine unüberwindlichen Schwierigkeiten ſchuf Die britiſche
Regierung lehnte es dagegen ab ſchon jetzt den Tag für die Einführung
der repräſentativen Regierung zu beſtimmen Dies war überhaupt der
ſpringende Punkt der ganzen Verhandlungen Jm Laufe der
Verhandkungen zeigte ſich daß Steitns Fanatismus keinerlei Mäßigung
erfuhr Zum Stillſtand kamen die Berathungen weil Steijn und
Schalk Burger erklärten daß ſie keine Vollmachten beſäßen Hierauf
wurde ihnen bis 15 Mai Zeit gegeben mit den Buren zu konferieren
Die Gewißheit daß die Burenführer beabſichtigen ſich zu ergeben beſteht
ſomit nicht

Das Centralkomité des niederländiſchen Rothen Krenzes
erhielt laut Meldung aus dem Haag am 9 Mai die amtliche Mit
theilung daß die engliſche Regierung den niederländiſchen Am
bulanzen nicht geſtatten könnte ſich zu den Burenkommandos zu be
geben Wieder echt engliſch

Ciuweihung des neuen Handelskammergebändes

Zur Einweihung des neuen ſchönen Handelskammergebäudes ſand
eſtern eine öffentliche Feſtſitzung ſtatt Der geräumige präutige
itzungsſaal und das damit in unmittelbarer Verbindung ſiehende große

Kommiſſionszimmer waren mit Ehrengäſten den Mitgliedern der Kammer
und Feſttheilnehmern namentlich aus den Kreiſen des Handels und der
Induſtrie dicht gefüllt Jn dem Vorraum ließ eine Muſikkapelle bei dem
Erſcheinen des Handelsminiſters Möller des Ober Präſidenten v Boet
ticher des Unterſtaatsſekretärs Lohmann und des Regierungspräſidenten
Frhr v d Recke Merſeburg welche Herren von den beiden Kammer
präſidenten empfangen und zu ihren Plätzen geleitet wurden einen Jubel
marſch ertönen deſſen Klänge anch im Saale hörbar waren Als die
genannten Herren den Saal betraten erhoben ſich die Anweſenden zur
Begrüßung von den Sitzen

Bald darauf eröffnete der Kammerpräſident Generaldirektor Kuhlow
die Feſtſitzung mit folgender Anſprache

Hochanſehnliche Verſammlung Hoch nnd ſehr geehrte Herren
Die Handelskammer begeht heute ein Freudenfeſt
Aus kleinen Verhältniſſen emporwachſend hat ſie in der langen Reihe

von Jahren ihr Gebiet derart vergrößert daß ſie bis anf kleine Theile
im Weſten und Oſten nunmehr den ganzen Regierungsbezirk Merſeburg
umfaßt

Deshalb lag ihr der Wunſch nahe von dem den Handelskammern
durch die Novelle zum Handelskammer Geſetz vom 19 Auguſt 1897 ge
währten Rechte Eigenthum zu erwerben Gebrauch zu machen und ſich
ein eigenes Heim zu gründen

Denn nur miethweiſe hatte ſie bisher Räume für ihre Geſchäftsthätig
keit beſeſſen u a zwölf Jahre lang im ſtädtiſchen Aich und Waageamt
aus dem ſie alsdann weichen mußte um einem ſtädtiſchen Muſeum Platz
zu machen

Aus ihrem vorletzten Domicil am Riebeckplatz wurde ſie durch Ver
kauf des Grundſtückes v und ganz zuletzt hat ſich die Handels

en mit einer ſehr beſcheidenen Unterkunft interimiſtiſch begnügen
müſſen

Um ſo gewaltiger iſt der Unterſchied zwiſchen jenen ganz ungenügend
kleinen und den hier waltenden großen Raumverhältniſſen um ſo dank
bareren Herzens werden die Mitglieder unſerer Kammer heute in dieſen
ſchönen Saal eingezogen ſein

Angeſichts der zwar gediegen einfachen aber doch in ihrer Art prächtigen
Ausſtattung des Hauſes darf man ſich wohl fragen Hat denn die Handels
kammer eine ſo große Bedeutung im wirthſchaftlichen Leben daß ſie eines
ſolchen Schmuckes werth iſt

Und die Antwort darauf lautet Ja ſie hat dieſe Bedeutung wenn
ſie ihren Beruf recht erfüllt denn ſie ſoll ſein nicht allein Führerin und
Stütze von Handel Verkehr und Induſtrie in ihrem Bezirke ſondern ſie
hat auch noch die höhere Aufgabe zu erfüllen Beratherin und Auskunft
geberin von Behörden und der Regierung zu ſein in allen das wirth
ſchaftliche Leben unſeres Vaterlandes berührenden Fragen und zwar nicht
allein wenn ſie gefragt wird ſondern es ſteht ihr auch das Recht der
Jnitiative zu

Dagegen darf und ſoll die Handelskammer auf Politik verzichten und
ich kann hier wohl erklären daß die Politik in unſerer Kammer noch
niemals eingezogen iſt deshalb auch alle wirthſchaftlichen Fragen ohne
politiſchen Hintergrund bisher von uns behandelt worden ſind Denn

e Ding ein garſtig Ding wie der Dichter ſagt und ſo ſoll
es bleiben

Freilich hat ſich unſere Handelskammer durch Erwerb dieſes Grundſtücks
und durch Erbauung eines ausgedehnten Geſchäftshauſes eine Laſt auf
geladen deren Schwere keineswegs unterſchätzt werden ſoll Jndeſſen die
Mitglieder der Kammer ſind erfahrene Geſchäftsleute die zu rechnen wiſſen
und wie ich glaube es verſtanden haben die entſtehenden Mehrausgaben
mit den Einnahmen in Einklang zu bringen

Durch reichliche Spenden von gütigen Geſchenkgebern iſt die würdige
Ausſtattung der Räume ganz weſentlich erleichtert worden

Jch nehme hier Veranlaſſung den Gebern von zuſammen 43500 Mark
den bereits ſchriftlich ausgeſprochenen Dank zu wiederholenDie Hanbelelanner dele hat zu dem heutigen Feſttage Einladungen

bis hinauf zu ihrem höchſten Chef den Herrn Miniſter für Handel und
Gewecrbe ergehen laſſen

Ich danke Sr Excellenz Herrn Staatsminiſter Möller im Namen
unſerer Kammer herzlich für ſein Erſcheinen durch welches Sr Excellenz
uuſeren Veranſtaltungen erſt die rechte Weihe geben

Ich danke nicht minder herzich Seiner Excellengz dem Königlichen
Sachſen Herrn

bei dieſem
Siggismintßer und Oberpräſidenten der Provir
Dr v Böitticher für das Jntereſſe welches Se

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Mai Nr 111Anlaſſe wie bei allen bedeutſamen Vorkommniſſen in der Provinz durch
ſein Erſcheinen der Kammer zugewandt hat

Jch danke dem Herrn Unterſtaatsſekretär im Handelsminiſterium
Excellenz Lohmann daß er gekommen iſt um die Bekanntſchaft mit der
Handelskammer perſönlich zu erneuern

Ich begrüße den Herrn Regierungspräſidenten Freiherrn v d Recke
als den uns am nächſten wohnenden wohlwollenden ſentanten der
Königlichen RegierungsGewalt ich ſpreche unſern verbindlichſten Dank
aus dem Lan uptmann Geheimen e r Bartels
ferner dem Chef hieſigen Oberbergamtes Herrn Geheimen Oberbergrath

Berghauptmann Dr Fürſt dem Herrn r der Eiſenbahnditeltton Halle Seydel dem Königlichen Landgerichtspräſidenten Herrn

Dr v Schmidt dem Dezernenten für Handelskammerangelegenheiten im
Miniſterium Herrn Geheimen Oberregierungsrath Luſensky den Ver
tretern der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg Herren
Rektor Magnificus Profeſſor Suchier Geheimen Regierungsrath Profeſſor
Conrad Profeſſor Dr Friedberg Geheimen Regierungsrath Profeſſor
Dr Dittenberger gleichzeitig aigs dem erſten Vorſteher der Stadt
verordnetenverſammlung in Halle dem Herrn Oberbürgermeiſter Staude dem
eine beſondere Anerkeunung für ſeinen ſtets bereiten Rath und ſeine Mit
wirkung gebührt wende mich ſodann zu dem Herrn Vertreter der
Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Herrn Geheimen Poſtrath Rettig dem
Kaiſerlichen Bankdirektor Herrn Gnade dem Vertreter des Hauptſteuer
amtes Herrn Oberſteuerinſpektor Kahler und komme ſodann zu dem
Vertreter der Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Berlin Herrn Stadtrath
Kämpf der vor langen Jahren Bürger unſerer Stadt in bevorzugter
Stellung geweſen iſt und zu dem Bertreter des Deutſchen Handelstags
Herrn Generalſekretär Soetbeerz ſodann entbiete ich Gruß den Vor
ſitzenden oder Vertretern der zu uns gekommenen Handelskammern von
Magdeburg Leipzig Halberſiadt Saſſe Gera Braunſchweig Deſſau
Erfürt und Nordhauſen und den Mitgliedern unſerer eigenen Handels
kammer die wohl alle erſchienen ſind ſoweit ſie nicht durch ernſtliche Be
hinderung r wurden endlich grüße ich alle auswärtigen und
hieſigen Herren welche hier zur Stelle ſind und durch Theilnahme an dem
heutigen Feſte der Handelskammer ihre Sympathie beweiſen

Jhnen allen verehrte Herren herzlichen Gruß und Dank Meinen
nun ganz beſonderen Dank gehört noch den Mitgliedern des Preisrichter
kollegiums für die motivierte Auswahl des Bauentwurfes dem Herrn
Profeſſor Hugo Licht in Leipzig und den anweſenden beiden Herren
Stadtbaurath Genzmer und Stadtbauinſpektor Rehorſt

Auf die Geſchichte der Handelskammer ſeit 1845 hier einzugehen ver
ſage ich mir aus nahe liegenden Gründen denn ich müßte Jhnen einen
langen Vortrag halten nur ſoviel will ich ſagen daß die Provinz Sachſen
und von ihr der Regierungsbezirk Merſeburg an allen Errungenſchaften
auf den verſchiedenſten e und Verkehrsgebieten an allen Vor
theilen einer großen erfindungs und thatenreichen Zeitperiode redlich
theilgenommen habenAnſtan deſſen habe ich mir erlaubt die Geſchichte der Handelskammer

in gedrängter Kürze zu ſchreiben und biete ſie Jhnen in den hier aus
liegenden Exemplaren an

So auch dieſes Haus und dieſer Saal laſſen ſich nicht in Bezug auf
die Einzelheiten der Darſtellung Ausſchmückung und Verzierung mit
wenig Worten ſchildern

Der Erbauer des Hauſes Herr Regierungsbaumeiſter Walbe der
heute leider nicht hier ſein kann hat ſich deshalb ebenfalls entſchloſſen
Jhnen eine Druckſchrift anzubieten die hier ausliegt und endlich wird
noch eine Karte des Handelskammerbezirks in handlicher Form zur Ver
fügung geſtellt

Wenn ich nur ganz kurz die Saalausſchmückungen deuten darf ſo
ſollen in den Ornamenten der Gurthbögen die fremden Welttheile ver
treten ſein Die Schiffsſchnäbel die das aufſpritzende Waſſer durch
ſchneiden weiſen uns über See und ſollen das Zeichen des Verkehrs ſein
der Längsfries im Scheitel des Gewölbes zeigt europäiſche Erzeugniſſe
beſonders Korn und Wein oben ferner die Medaillons die Maſchinen
induſtrie die chemiſche Juduſtrie den Bergbau und die der Stadt Halle
eigenthümliche uralte Salzbereitung

Auf die drei großen Fenſter vom Maler Oetken in Berlin gezeichnet
und ausgeführt bitte ich einen Blick zu werfen Das mittlere Fenſter
enthält die Wappen der vier bedeutenden Handelskammerſtädte der Provinz
Sachſen Magdeburg Erfurt Halberſtadt und Nordhaufen

Das rechte Fenſter führt die Wappen der Sechandelsſtädte Bremen
Hamburg Lübeck und Stettin das linke Fenſter die Wappen der Land
handelsſtädte Köln Berlin Leipzig und Frankfurt a M

Auf der Ehrentafel hinter meinem Platze ſind die Wappen der 18
zum Handelskammerbezirke gehörigen größeren Städte angebracht

So die Gegenwart und unſere Beziehungen zu ihr verſinnbildlichen
haben wir in pietätvoller Weiſe der Vergangenheit gedacht indem wir
hier im Saale unter dem Medaillon Porträt Sr Majeſtät weiland
Friedrich Wilhelm IV der unſerer Handelskammer durch Statut vom
18 Oktober 1884 die Konſtitution gab die einleitenden Sätze der
Stiftungsurkunde auf einer Gedenktafel verewigen ließen

Vor dem Saale in dem ſogenannten großen Kommiſſionszimmer ſind
die Büſten der beiden erſten Handelskammervorſitzenden Wucherer und
Jakob aufgeſtellt Die Portraits der folgenden Vorſitzenden Boltze Büttner
Werther Steckner Bethcke und Ernſt ſind an den Wänden vertheilt Sie
Alle bis auf einen den Geheimen Kommerzienrath Bethcke den wir noch
unter uns haben ſind bis zum Tode im Amte geweſen Ehre ihrem
Aundenken

Die Büſten der beiden erſten Deutſchen Kaiſer Wilhelm der Große
und Friedrich III befinden ſich an dieſer Saalwand und die Büſte
Sr Majeſtät unſeres jetzigen Kaiſers Wilhelm II krönt die hinter mir
ſtehende frei hervortretende Sänule

So haben wir Perſonen und Sachen um uns die jetzt thätigen Mit
glieder der Handelskammer Halle alſo alles vereinigt was von dem

e 1844 an bis zur Gegenwart von höchſter Bedeutung für die
ammer geweſen iſt Die Bibliothek welche zur Beſichtigung bereit ſteht

kann wenn man ſie zum Studium heranzieht die vorhandenen Lücken
ausfüllen und den Zuſammenhang herſtellen

Jm Beſitze dieſer alten und neuen Schätze glauben wir getroſt durch
die offene Thür in die Zukunft eintreten zu können feſt entſchloſſen nach
Art unſerer Vorfahren unter dem Schutze der Hohenzollern ſie zum Wohle
unſeres Vaterlandes nach Kräften zu nützen

Dazu helfe uns der Allerhöchſte wie wir uns dem Schutze unſeres
Friedensfürſten Kaiſer Wilhelm II in Treue und Ehrerbietung anver
trauen Seine ſtarke Hand möge über uns walten

Wir erheben uns von unſeren Plätzen und rufen Se Majeſtät unſer
allergnädigſter Kaiſer und Herr hoch hoch hoch

Die Verſammlung ſtimmte dreimal kräftig in den Hochruf ein
Unmittelbar darauf nahm Se Excellenz der Herr Handelsminiſter

Möller das Wort Die letzten Jahrzehnte hätten unſerer ganzen Volks
wirthſchaft viel Macht und Kraft gebracht das was an dem neuen
ſchönen Hauſe zu ſehen ſei lediglich der Ausdruck dieſes Kraftgefühls Vor
einem Jahrzehnt habe abgeſehen von den geſetzlichen Schwierigkeiter keine
deutſche Handelskammer daran gedacht ſich ein eigenes Heim zu gründen
wie ſolche jetzt hier und an anderen Orten entſtanden ſind Zu ſeiner
lebhaften Freude habe er der Herr Handelsminiſter in letzter Zeit Ge
legenheit gehabt in mehreren Städten neue Handelskammergebäude zu
ſehen wo die Mitglieder der Kammern Architekten und Künſtler in den
Stand geſetzt hatten an der Ausbildung ſchöner Gebäude ein reiches
Maß fruchtbringender Phantaſie zu entwickeln Es ſei ſein innigſter
Wunſch daß die Verhandlungen der Kammer in den ſchönen neuen
Räumen zu größter Erſprießlichkeii für Handel und Jnduſtrie führen
möchten zumal neben der Pflege der bisherigen Arbeitsgebiete für die

ſich weitere wichtige Aufgaben erſchließen würden Viele
ezirke Deutſchlands hätten in den letzten 10 Jahren eine Entwicklung

auf induſtriellem Gebiete genommen wie wir ſie früher kaum von Amerika
hören konnten in ſehr kurzer Zeit ſei auch der Bezirk Halle gleich den
Bezirken namentlich im Weſten unſeres Vaterlandes emporgeblüht Bei
einer Rundfahrt durch die Stadt habe er ſehen können wie ünendlich viel
Neues in den letzten zwei Jahrzehnten in Halle geſchaffen iſt eine wie
raſch aufſtrebende Entwickelung hier Handel Verkehr und Induſtrie ge
nommen haben Hoffentlich werde es auch weiter in dieſer geſegneten
Weiſe vorangehen und hoffentlich ſei es der Handelskammer vergönnt
hervorragend mitzuwirken an der ferneren gedeihlichen Entwicklung desBezirks Se Majeſtät der Kaiſer nehme mit großer Freude Antheil
an der Entwicklung des Landes und allen neuzeitlichen Schöpfungen
Deshalb hätten dem Kaiſer auch die Photographien von allen Einzelheiten
des neuen Haufes eingereicht werden dürſen Se Majeſtät habe der
Kammer Wohlwollen Ausdruck geben wollen durch verſchiedene Auszeich
nungen welche der Handelsminiſter überreichen könne und zwar

dem 1 Präſidenten Generaldirektior Kuhlow das Patent als Königl
Kommerzienrath dem 1 ſtellvertretenden Präſidenten Kommerzienrath
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Nr 111 Mittwoch GeneralAuzei
Steckner und dem 2 ſtellvertretenden Präſidenten Stadtrat Werther

den Rothen Adler Orden 4 Klaſſe endlich dem Maurerpolier Warſchau
der lebhaftes Intereſſe für den Bau gezeigt das Allgemeine
eichen
Se Excellenz ſchloß mit einem herzlichen Glück Aufl

Herr Oberbürgermeiſter Staude ſprach Herrn Kommerzienrath Kuhlow
herzüche Glückwünſche zu der r Ans zeichnung aus Auch Namens
des Magiſtrats habe er dem Präſidenten und der Kammer Grüße und
die beſten Wünſche zu überbringen denn es würde undankbar von dem
Magiſtrate und der Bürgerſchaft ſein wenn man nicht all des Guten
eingedenk das die dt durch die Wirkſamkeit der Haudelskammer
erfahren hat Beſonders ſei dankbar hervorzuhehen wie die Handels
kammer ſtets bereit war in allen wichtigen Fragen Auskunft und Rath
zu ertheilen Nicht weniger dankbar ſei zu erwähnen welch hohen Nutzen
die Stadt durch die Handelskammer gehaht und wie letztere beigetragen
hat zur Entwickelung Halles Hätten Geheimrath Wucherer und Kom
merzienrath Jakob die erſten Präſidenten der Kammer ſo Bedeutendes
geleiſtet für unſere Stadt ſo ſei dies auch weiter bis in die Gegenwart
geſchehen durch die Handelskammer und die hochperdienten Männer welche
an ihrer Spitze zur Leitung ihrer Angelegenheiten beruſen waren Was
Handel und Induſtrie zu dem Wachsthum der Stadt Halle in ſo erheb
ſichem Maße beigetragen das ſei in der Hauptſache mitzudanken der
gewiſſenhaften und treuen Arbeit der Handelskammer welche allezeit den
Geiſt gehütet und gepflegt habe der unſerem Handel und unſerer Induſtrie
einen guten Namen und Beachtung ſowie Anſehen und Vertrauen in der
ganzen Welt brachte Daß die Handelskammer einen feſten Sitz gewonnen
hat werde hoffentlich beitragen die Verbindung zwiſchen der Stadt Halleund der Kammer noch unauflöslicher zu machen Beifall

Herr Stadtrath Kämpf Berlin ſprach Namens der auswärtigen
Handelsvertretungen Grüße und Glückwünſche aus Vor 40 Jahren ſeien
vielfach mißgünſtige Urtheile über Halle und namentlich in Beziehung auf
die Entwicklung des Handels und der Induſtrie dieſer Stadt gefällt weil
man ſagte daß Halle zwiſchen zwei mächtigen Konkurrenzſtädten Leipzig
und Magdeburg eingekeilt nicht vorwärts kommen könne Was ſei aber
geworden aus dem mißgünſtigen Urtheil Wer nur die Merſeburger
ſtraße hingusgehe müſſe zu der Ueberzeugung gelangen daß in Halle ein
Handels und Jnduſtriecentrum allererſten Ranges entſtand Mit dem
Wunſche daß die Handelskammer welche die auswärtigen Handelsver
tretungen wiederholt werthvolle Anregungen zu danken hätten fortfahre in
dem bisherigen Geiſte zu arbeiten ſchloß Redner

Inzwiſchen war leider der Präſident der Kammer Herr Kommerzien
rath Kuhlow von einem ſo ſchweren Unwohlſein befallen daß er in
ſeinem Seſſel zuſammenbrach und trotz ſichtlicher Anſtrengungen die Feier
nicht zu ſtören ſchließlich gefährlich erkrankt unter herzlichſter Antheilnahme
und Ergriffenheit aller Anweſenden aus dem Saale getragen werden mußteAn ine Stelle übernahm Herr Kommerzienrath Steckner den Vorſitz

der mit bewegten Worten tiefſter Erſchütterung darüber Ausdruck gab daß
der 1 Präſident in dem Augenblicke den er ſo lange herbeigeſehnt als
einen der ſchönſten in ſeinem arbeitsreichen und ſchaffensluſtigen Leben
von einer ſo ſchweren Heimſuchung betroffen wurde

Es folgte noch die Vereidigung des Herrn Handelskammerſekretär
Dr Pfahl als Dispacheur und die des Herrn Kaufmann Koeſewitz als
Bücherreviſor

Mit dem innigen Wunſche daß Herr Kommerzienrath Kuhlow den
Anfalt überſtehen und bald wieder im Stande ſein möge die Leitung der
Kammer mit ungeſchwächter Kraft zu übernehmen wurde hierauf die
Sitzung geſchloſſen

Mit Rückſicht auf das ſchwere Unglück welches die Kammer durch die
tödtliche Erkrankung ihres Präſidenten des Herrn Kommerzienrath
Kuhlow betroffen hat wurde vom Vorſtande nach Schluß der Sitzung
ſofort beſchloſſen das vorgeſehene offizielle Feſtmahl im Stadtſchützen
hauſe nicht abzuhalten Der Herr Handelsminiſter und mit ihm alle
Vertreter der Behörden verabſchiederen ſich nachdem ſie dem Präſidenten
gegenüber herzliche Antheilnahme und Gefühle der Trauer zum Ausdruck
ebracht hatten Eine Anzahl Herren nahmen darauf ein gemeinſames
ittagsmahl ein das ſelbſtverſtändlich keinerlei feſtliches Gepräge zeigte

und völlig ſtill verlief

Lokales
Der Nachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte n nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 13 Mai
Kommerzienrath Jnlins Kuhlow F Einen recht traurigen

Ausgang nahm geſtern die Einweihungsfeier des neuen Handelskammer
gebäudes indem der Präſident der Kammer Generaldirektor Julius
Kuhlow bald nachdem er aus den Händen des Herrn Handelsminiſter
Möller das Patent ſeiner Ernennung zum Königl Kommerzienrathe
empfangen hatte vom Schlage getroffen wurde an deſſen Folgen er kurze

Zeit darauf verſtarb Mit Julius Kuhlow iſt ein Mann von un
gewöhnlicher Thatkraft und Schaffensfreudigkeit aus dem Leben geſchieden
Als Direktor und ſpäter Generaldirektor der Sächſiſch Thüringiſchen Aktien
Geſellſchaft für Braunkohlen Verwertihung hatte er nun länger als 25 Jahre

hindurch große verantwortungsreiche Aufgaben zu erledigen und
der ſachkundigen Energie die er an ſo hervorragender Stelle entfaltete
iſt das Aufblühen der ſächſiſch thüringiſchen Mineralölfabrikation in erheb

lichem Maße mit zu danken Aber auch über den engeren Rahmen
ſeiner Berufsgeſchäfte hinaus entfaltete Kuhlow eine rege fruchtbringende

Thätigkeit in wirthſchaftlichen und gemeinnützigen Vereinen Jn ſeiner
Stellung als Handelsrichter hat er viele Jahre hindurch der Recht
ſprechung in Handelsſachen mit treuer Hingabe und vornehmer
Unparteilichkeit gedient Große Verdienſte hat er ſich als Mitglied der
Handelskammer erworben welcher er ſeit 1889 angehörte Bereits 1895
wurde er zum 2 und 1898 zum 1 Präſidenten gewählt welche Stellung
er mit der Umſicht und dem Eifer wahr nahm welche ihn im Leben
auszeichneten Seinem Verſtändniß für alle wirthſchaftlichen Verhältniſſe
ſeiner geſchäftskundigen Gewandtheit und nicht zum wenigſten ſeiner charakter
vollen Liebenswürdigkeit iſt es zu danken daß die Halleſche Handelskammer

nicht nur als Führerin und Stütze des Handels und der Jnduſſtrie
ſondern auch als gern gehörte Beratherin der Behörden in wichtigen
Fragen Beachtung und Anſehen beſitzt Durch das plötzliche Ableben
des hochangeſehenen Mannes der es verſtanden hat ſich nicht nur An
hänger ſondern auch viele perſönliche Freunde zu erwerben ſind weite
Kreiſe tief erſchüttert Ein kleiner Troſt im Leide iſt der Umſtand daß
Julins Kuhlow in einer ſchönen Stunde ſeines Lebens bei der Ausübung
ehrenamtlicher Thätigkeit ſchmerzlos geſchieden iſt Sein Andenken wird
lange in Ehren bleiben

Geschàfts haus

Lewin
Halle a Marktplate 2 u 3

2 A Bericht des Ausſchuſſes für Propaganda

Oberkonſiſtorialrath Köſtlin Eine Zierde unſerer Uniperſität
Oberkonſiſtorialrath Profeſſor D Köſtlin iſt nach längerer Krankheit ver

ſtorben Julius Köſtlin geboren am 17 Mai 16826 in Stuttgart ward
1850 Vikar in Stuttgart bald darauf Repetent am theologiſchen
Seminar in Tübingen und folgte 1855 einem Rufe als ordentlicher
Profeſſor der Theologie nach Göttingen von wo er 1860 in

gleicher Eigenſchaft

der Heimgegangene an der Univerſität Halle
die Theologiſchen Studien und Kritiken
Mitglied des Konſiſtoriums ſowie der Provinzial und Stadtſynode in
welch letzterer er längere Zeit dem Vorſtande angehörte und rege Thätig

nach Breslau Seit 1870 wirkte
Seit 1873 redigierte er

Er war viele Jahre hindurch

ging

keit entfaltete Bei ſeinem kürzlich erfolgten Ausſcheiden von ſeinem
Nebenamte als Oberkonſiſtorialrath wurde der hervorragende Theologe
und Gelehrte durch Verleihung des Rothen Adler Ordens 2 Klaſſe aus
gezeichnet

Landesverein Prenßiſcher Volksſchullehrerinnen Die
Tagesordnung der 4 Generalverſammlung welche vom 18 bis 21 Mai
hierſelbſt in den Räumen der Loge zu den 3 Degen ſtattfindet lautet
wie folgt Sonntag den 18 Mai Nachmittags 7 Uhr Erſte Mit
glieder Verſammlung 1 Wahl der Kaſſenreviſorinnen 2 Berichte der
Delegierten über die Thätigkeit ihrer Vereine 3 Berichte über die ſtaat
lichen Fortbildungskurſe Montag den 19 Mai Nachmittags 4 bis
7 Uhr Zweite Mitglieder Verſammlung 1 Kaſſenbericht des Vorſtandes
erſtaitet durch die Säckelmeiſterin 2 Beſchlußfaſſung über die Gründung
der wirthſchaftlichen Hilfskaſſe 3 Wahl des Vorſtandes der wirthſchaft
lichen Hilfskaſſe 31 Uhr Vorbeſprechung der Vorſtandswahl Alle
Mitglieder haben Zutritt Dienstag den 20 Mai Vormittags 9 bis
12 Uhr Erſte öffentliche Verſammlung 1 Eröffnung durch die Vor
ſitzende 2 Begrüßungen 3 Geſchäftsbericht des Vorſtandes erſtattet
durch die Schriftführung 4 Bericht der Centralſtelle für Rechtsſchutz
5 Die Ausgeſtaltung des Haushaltungsunterrichtes und die Fortbildungs
ſchule M Nouvel Breslau Nachmittags 7 Uhr Zweite öffent
liche Verſammlung 1 Bericht des ſozialen Ausſchuſſes 2 Was kann
die Volksſchule zur Bekämpfung des Alkoholismus thun Abdelheid Tinz
mann Striegau Mittwöch den 21 Mai Bormittags 9 bis 12 Uhr
Dritte öffentliche Verſammlung 1 Bericht der ſtatiſtiſchen Centralſtelle

8 Warum iſt die Einheits
ſchule eine ſoziale nationale und pädagogiſche Nothwendigkeit Maria
Liſchnewska Spandan 4 Schlußwort der Vorſitzenden Nachmittags 4
bis 6 Uhr Dritte Mitglieder Verſammlung 1 Vorſtandswahl 2 An
träge auf Satzungsänderung 3 Reviſion der Geſchäftsordnung für den
Verkehr des Vorſtandes mit den Ortsgruppen und Ausſchüſſen 4 Wahlen
zu den Ausſchüſſen 5 Verkündigung des Wahlergebniſſes Theil
nehmerkarten zu 2 Mk ſind in der Auskunftsſtelle der Ortsgruppe

lle Loge zu den 3 Degen Paradeplatz 4 zu löſen
Zwangsverſteigernng Das Müller ſche Grundſtück kl Klaus

ſtraße 11 gelangt am 11 Juli Vormittags 9 Uhr vor dem Kgl Amts
gericht Zimmer 31 zur Verſteigerung

Eine Obſtweinſchänke an der Dölaner Haide hat Herr
Heinrich Ricke zuletzt Oberkellner im Hotel Kaiſer Wilhelm errichtet in
welcher Obſt und Beerenweine des Frhrn v Frieſen zu Rötha i S zum
Ausſchank gelangen

Vakante Stellen für Militärantvärter im Bereich des 4 Corps
Geſucht werden in Bernburg bei der Landesheilonſtalt 2 Jrrenwärter ſofort
500 Mk bei völlig freier Station in Köthen beim Magiſtrat 1 Feld

aufſeher zum 1 Juli 800 Mk ſteigend bis 1200 Mk freie Dienſt
kleidung und Ausrüſtung in Freyburg beim Magiſtrat 1 Kaſſenkontrolleur
und Stadtſekretär zum 1 Juni 1200 Mk ſteigend bis 1800 Mk in
Geisleden beim Landrathsamt Heiligenſtadt 1 Gemeindeförſter zum 1 Juli
900 Mk ſteigend bis 1000 Mk in Genthin beim Amtsgericht 1 Kanzlei

gehütfe ſofort 10 Pfg für die Seite in Gröningen beim Magiſtrat
1 zweiter Polizeiſergeant Magiſtratsdiener und Feldpolizeiſergeant ſofort
900 Mk ſteigend bis 1100 Mk und 25 Mk Kleidergeld in Heuthen

beim Landrathsamt Heiligenſtadt ein Gemeindeförſter zum 1 Juli 900 Mt
in Kelbra beim Magiſtrat 1 Kaſſenkontrolleur mit 1000 Mk Kaution
ſofort 1000 Mk ſteigend bis 2000 Mk in Lichtenburg bei der Straf
anſtalt ein Schreiber ſofort 900 Mk in Liebenwerda beim Magiſtrat
1 Polizeiſergeant ſofort 950 Mk ſteigend bis 1200 Mk in Oſchers
leben beim Amtsgericht 1 Kanzleigehülfe ſofort 10 Pfg für die Seite
in Tangermünde beim Magiſtrat 1 Nachtpolizeiſergeant ſofort 1020 Mk
ſteigend bis 1320 Mk h in Weißenfels beim Poſtamt
1 Poſtſchaffner zum 1 Auguſt 1144 Mk Zu dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

Ueberfahren Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde auf der
Kreisſtraße zwiſchen dem Nagelſchen Thonhauſe und Sennewitz der in
Cöthen Anhalt wohnhafte stud theol Conrad von einem beladenen
Laſtgeſchirr der Firma Nagel überfahren Der Verletzte wurde mittels
Krankenwagens der Klinik zugeführt Wie ſich der Unfall zugetragen hat
konnte noch nicht genau feſtgeſtellt werden Nur ſo viel ſteht feſt daß
Conrad auf einem Zweirade dem Geſchirr entgegenfuhr und daß der
betr Geſchirrführer nicht bei den Pferden war ſondern hinter dem Wagen
herlief Derſelbe kümmerte ſich auch nicht um den Ueberfahrenen ſondern
ließ denſelben ruhig in bewußtloſem Zuſtande liegen Erſt als andere
Geſchirrführer kamen wurde der Verletzte aufgehoben und deſſen Ueber

a

lle und den Saalkreis 14 Mai
m

führung in die Klinik veranlaßt Conrad liegt ſehr ſchwer darnieder er
war heute Vormittag noch nicht vernehmungsfähig

Weileres Lokales in der 1 Beilage

Srtandesamtliche Aachrichten
r eerrt ihr e menau unde eßun ai DerEmma a u b und Kaiſerſtraße 8rap
Geboren 12 Mai Dem Buchhändler Richard Aßmann eine T Erna

öbenſtraße Dem e Wilhelm Grützbach ein S Walther
chillerſtraße 57, Dem Lokomotivheizer Eugen Bölke eine T Marie
oetheſtraße 7 Dem Schloſſer Karl Dietz ein S Kurt Am thor 4

T Dem Schmied Hermann Gellert ein S Hermann Breiteſtrahe 17 Dem

e r zem ein S r e 5 x egarheiter uſt Krüger ein S Walther Ludwig Wuchererſtraße 74 Demeitknecht Ka et e e S ildegard zig re e 8 Dem Lageriſten
Alice Hermannſtraße 12edi Bauer eineGeſtorben 12 Mai Die verw Amtsgerichtsrath Helene e

Vocke 62 Uleſtraße 83 Des Markthelfer Friedrich Freyer
2 W Wittekindſtraße 17 Des inv Szureher Auguſt Hennig Ehefrau
Henriette ger 5528 69 Weißenburgſtraße i7 Der Zi Zimmermann
Auguſt Möbius 5 Körnerſtraße 7 Der Landwirth Hugo VBöberhold
NerveneßKlinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Geboren 12 Mai Dem Rohlenlagerarbeiter Otto Aue ein S

Hans Mühlberg 7 Dem Schuhmacher Hermann Henke ein S Hans
Kl Schloßgaſſe 2 Dem EiſendahnWerkſtätten Arbeiter t

ler geb
iedrich

mann ein S Hugo Salzſtraße 2 Dem Bautechniker Emil eineT Liſſie Grünſträße 12 W Dem Mgſchinenfabrikarbeiter Wilheim Müller

ein S Franz Steinweg 18 Dem Tiſchler Franz Worg eine T Martha
Krukenbergſtraße 9 Dem Tiſchler 3 Eilfeld n Paul Ritter
ſtraße 13 Dem rn Oskar Paulus eine T CharlotteBeeſenerſtraße 6 Dem Schneider Otto Friedrich eine T Eliſabeth Jacob
trvße 44 Dem Fleiſchermeiſter Max Hoyer eine T Magdalene Freiim
felderſtraße 84 Dein Gaſtwirth Guſtav Wilde eine T Marie Blücher
ſgaß e Dem Kaufmann Matthias Meyerſtein eine Leipziger

rake
Geſtorben 12 Mai Der Salinen Siedefaktor Wilhelm Brinck 66

Mansfelderſtraße 52 Der Hausdiener Max Schmidt 18 Klinik
Der Tapezierer Oskar Herre 24 Ritterſtraße 4 Der Arbeiter Friedrich
Jöppe 4 Klinik Wittwe Friederike Kaiſer geb Pieſold 66 Lud
wigſtraße 28 Wittwe Eliſe Quente g56 Jffland 68 Dryanderſtraße 30

Wittwe Thereſe Vetter geb Helke 62 Klinik Des Formermeiſter
axiwillzn Läſſig Ehefrau Friederike geb Stein 53 Delitz gerehh 11

Des Buffetier Hugo Koch Ehefrau Marie geb Schrader 32 Mühl
berg 1 Des Handarbeiter Robert Nawrodt Ehefrau Antonie geb Flack
27 Klinik eig Gärtner Richard Klauß S todtgeb Schloſſerſtraße 62 Des Tiſchler Paul Gedai T Charlotte 6 Böllbergerweg 18 Emma
Korn 20 J St Eliſabeth Krankenhaus Des Reſtaurgteur Ernſt Dillner
Kinder Guſtav und Anna 1 Kinderaſyl

Telegramme und letzte Nachrichten
Wiesbaden 183 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer beſuchte

geſtern den zweiten Ahend der Wiesbadener Feſtſpiele Zur Aufführung
kam Der Kaufmann von Venedig welches Wiesbadener Repertoirſtück
iſt aber in der Ausſtattung noch prächtiger als bisher geſtaltet war
Die geſammte Darbietung war überaus reich und muſterhaft Befonders

gut wirkte die Gerichtsſeene Max Grube Berlin gab den Shylock die
übrigen Rollen ſpielten hieſige Künſtler die Porzia Frl Willig den An
tonio Herr Leffler

Brüſſel 13 Mai Meldung des B Die Eiſenbahn
brücke zwiſchen Jumet und Ranſart wurde auf eine Strecke oon 40
Metern mit Dynamit geſprengt gleichzeitig wurde die Telegraphen
leitung zerſtört Der Schaden wurde aber rechtzeitig entdeckt ſo daß die
verbrecheriſche Abſicht der Urheber zunichte wurde

Weitere vulkaniſche Ausbrüche im Gebiet
der Antillen

London 18 Mai LaffanBur Nach einer Kabelmeldung des
Daily Mail aus Kingſton auf Jamaieag haben ſich nun geſtern auch

auf dieſer britiſchen Jnſel die befürchteten vulkaniſchen Störungen
gezeigt Die Schwefelquellen bei Bath haben einen außerordentlich
hohen Hitzgrad angenommen und in der Luft herrſcht dumpfe
Schwüle

London 13 Mai LaffanBur Von der britiſchen Jnſel
Dominica wird den Daily Mail unter dem 11 gekabelt Der ſog

kochende See auf Dominica iſt verſchwunden Die Atmoſphäre
iſt von Schwefelgaſen erfüllt

Newyork 13 Mai Wolff s Bur Einem Telegramm aus
Fort de France von vorgeſtern zufolge befinden ſich über 1000 Flücht
linge in Le Carbet und Caſe Pilote bei St Pierre Fortwährend werden
noch Theile von Leichen in der Umgebung von St Pierre gefunden
Soldaten und Gensdarmen ſammeln dieſelben und verbrennen ſie auf
einem der öffentlichen Plätze Nach Meldungen aus Dominica von
geſtern fließt die Lawa im Norden von Martinique noch weiter Der
ganze nördliche Theil der Jnſel iſt verwüſtet und ſeiner Vegetation
beraubt

Loudon 13 Mai Laff Bur Der Vulkan Mont Pelse auf
Martinique der früher 1350 Meter hoch war iſt jetzt nach dem Ausbruch

nur noch 450 Meter hoch Die Kataſtrophe ſtellt ſich als noch ſchreck
licher heraus als ſie die bisherigen Berichte darſtellten Flüchtlinge
melden daß ſich neue Krater nach vielen Richtungen hin öffnen
Die Flüſſe ſind ausgetreten und weite Landſtrecken an der Nordſeite
der Jnſel unter Waſſer geſetzt Jn anderen Bezirken drängt ſich die über
lebende Bevölkerung zuſammen Es herrſcht fortwährend faſt völlige
Dunkelheit

London 13 Mai LaffanBur Von St Lucia meldet ein
Kabel der Daily Mail es ſei jetzt gewiß daß auf St Vincent
mindeſtens 500 Menſchen ums Leben gekommen ſind Bei der
Verbrennung der Leichen werde mit größter Beſchleunigung vorgegangen

Newyork 13 Mai Laff Bur Eine Anzahl reicher Ameri
kaner hat der tiefe Eindruck den das ſchreckliche Naturſchauſpiel auf
den weſtindiſchen Jnſeln machen muß derartig fasziniert daß ſie Dampf
yachten gechartert haben um die Unglücksſtätte zu beſuchen Einige von

ihnen haben ſchon am Montag die Fahrt nach Martinique und
St Vincent angetreten
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